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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Hoffeld : MTV Stuttgart II 
Donnerstag, 01.12.2022, 19:30 Uhr

SV Hoffeld und MTV Stuttgart II schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste des MTV
Stuttgart II in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV
Hoffeld. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Eggensberger /
Bodenschlägel. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Hoffeld um die Nummer 1
Jürgen Losner nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eggensberger / Bodenschlägel waren
im Doppel gegen Sauter / Burgbacher nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Losner / Durst verloren wenig später ihr Spiel wiederum gegen Raich / Adam unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Ramon-Hübner und Schloz
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pietzsch und Vollmer ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Jürgen Losner Wolfgang Raich in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Bernd Eggensberger und Sebastian Sauter, die Bernd Eggensberger letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Kay Bodenschlägel seinen
Gegner Gunter Burgbacher beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Holger Durst
bekam es nun mit Daniel Adam zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Holger Durst am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Beim 3:0-Erfolg gegen Dominik Vollmer zeigte Eyoel Ramon-Hübner
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand das
Match zwischen Felix Schloz und Leonie Pietzsch, bevor sich die Gastspielerin mit 7:11, 3:11, 11:9,
11:7, 8:11 durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Jürgen Losner das Spiel gegen Sebastian Sauter noch
aus der Hand und verlor mit 11:7, 7:11, 4:11, 7:11. Zwei Sätze lang fand anschließend Bernd
Eggensberger gegen Wolfgang Raich das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 6:11, 5:11, 11:7, 12:10, 11:6 gewann. Kay Bodenschlägel gelang es, Daniel
Adam im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. 2:3 endete das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Holger Durst und Gunter Burgbacher aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Eyoel Ramon-Hübner das Spiel gegen Leonie Pietzsch noch aus der
Hand und verlor mit 12:10, 6:11, 8:11, 10:12. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Felix Schloz
bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Dominik Vollmer noch ab und quittierte
eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Eggensberger / Bodenschlägel die Gastspieler Raich / Adam in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Hoffeld nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf, während der
MTV Stuttgart II vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2022 gegen den VfB Stuttgart III ansteht, 9:5
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hoffeld bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 02.12.2022 gegen den Schneeschuhverein Stuttgart II.

 Statistik:
 SV Hoffeld

Doppel: Eggensberger / Bodenschlägel 2:0, Losner / Durst 0:1, Ramon-Hübner / Schloz 0:1 
Einzel: J. Losner 1:1, B. Eggensberger 1:1, K. Bodenschlägel 2:0, H. Durst 1:1, E. Ramon-Hübner 1:
1, F. Schloz 0:2 

 MTV Stuttgart II
Doppel: Raich / Adam 1:1, Sauter / Burgbacher 0:1, Pietzsch / Vollmer 1:0 
Einzel: S. Sauter 1:1, W. Raich 1:1, D. Adam 0:2, G. Burgbacher 1:1, L. Pietzsch 2:0, D. Vollmer 1:1


